
 

 

 

 
 
 
 
 

Der Restaurierpinsel 

Verwendung 

Herkömmliche Werkzeuge haben sich bei der Feinbearbeitung von Waffen wie z.B. Reinigung von Fischhaut, Säuberung von Gravuren 
oder Kenntlichmachung von Schriftzügen oder Prägungen auf Patronenböden ohne Zerstörung der Konturen oder Schriftkanten als 
ungeeignet erwiesen. 
Der Restaurierpinsel besteht aus einem Griffstück und einem pinselförmigen Glasfasereinsatz. Durch Drehen kann der Glasfasereinsatz 
mehr oder weniger herausgestellt werden und erreicht dadurch unterschiedliche Arbeitshärten. 

Arbeitsweise 

Der Restaurierpinsel wird senkrecht gehalten und mit kleinen, kreisenden Bewegungen über der zu bearbeitenden Fläche geführt. Der 
dabei ausgeübte Druck und die eingestellte Pinselhärte bestimmen den Umfang der Schmutz- bzw. Materialabnahme. Der beim Arbeiten 
entstehende Abrieb des Pinsels kann durch Nachdrehen ausgeglichen werden. 

Hinweis 

Bei Abnutzung des Glasfasereinsatzes kann dieser gegen einen neuen ausgewechselt werden. 

Lieferbares Zubehör 

Ersatzpinsel 

 

 


